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Nach der  Behandlung  

• Ein leichter Wundschmerz kann auftreten und ist 
normal,  starke Schmerzen werden Sie aber keine 
haben. 

• Ruhe in den ersten 2 Tagen wird empfohlen. Keine 
Anstrengungen! 

• Am 1. Tag nach der OP erfolgt die Kontrolle und der 
Kopfverband wird abgenommen um einen Bluterguss 
ausschließen zu können. Ab diesem Tag ist das 
Stirnband für 1 Woche Tag und Nacht zu tragen, 
danach für weitere 2 Wochen nur nachts.  

• Nach wenigen Tagen erfolgt  bei einer weiteren 
Kontrolle der Wechsel des Streifenpflasters. Danach 
ist die  gewohnte Gesichts- und Haarpflege wieder 
möglich 

• Nach 14 Tagen wird das Streifenpflaster  hinter dem 
Ohr entfernt. Nachdem die Naht resorbierbar ist die 
Entfernung nicht notwendig 

• Üblicherweise sind Sie nach 1 Woche  wieder 
gesellschaftsfähig. Für etwa 2-3 Wochen kann die 
Ohrmuschel noch leichte farbliche Veränderung 
aufweisen (rötliche oder bläuliche Verfärbung)   

• Vermeiden Sie für 2-3 Wochen Hitze (Sauna)und 
sportliche Aktivitäten 

• Die Beurteilung des OP- Erfolges ist erst nach einem 
Monat möglich 

Vor der Behandlung  

• Nach Möglichkeit bereits 10 Tage vor der Operation   
keine blutverdünnenden Medikamente (z. B. Aspirin) 
einnehmen 

• Besorgen Sie sich bitte ein Stirnband welches straff, 
jedoch nicht zu fest am Kopf anliegt. Breite des 
Stirnbandes in etwa 7-10 cm  

• Vor Beginn der OP wird der Ablauf nochmals im Detail 
besprochen. Zur Dokumentation werden Fotos angefertigt  

• Falls Sie es wünschen verabreiche ich Ihnen gerne ein 
Beruhigungsmittel 

• Wir empfehlen Ihnen, sich nach der OP abholen zu lassen 

Während der Behandlung  

• Die OP dauert in etwa 1 Stunde  
• Sie verspüren nur ein leichtes Brennen während der 

Betäubung 
• Die Naht  hinter dem Ohr wird mit einem Streifenpflaster 

(Steristrip) versorgt 
• Für 1 Nacht wird Ihnen eine Kopfverband angelegt 

 
 
Checkliste 
Ohrkorrektur	
  (Otoplastik) 
 
 
Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 
	
  
Sie haben sich für eine operative Korrektur Ihrer abstehenden Ohren entschieden. 
Es entsteht eine Narbe hinter dem Ohr, die praktisch unsichtbar bleibt. 
Die Korrektur wird in örtlicher Betäubung und ambulant in der Ordination durchgeführt.  
 
Die genaue Kostenaufstellung erhalten Sie beim Erstberatungsgespräch. 
 
Ich bitte Sie, nachfolgende Hinweise zu beachten. 
Für Fragen stehe ich Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung! 

Dr. Rene Draxler  

	
  

	
  

	
  


